
EINLADUNG
2. LINZER
LGBTIQ+*-FORUM
25. April 2025, 14 – 18 Uhr
Neues Rathaus, Festsaal



2. Linzer LGBTIQ+*-Forum
Hass im Netz – Gleichstellung – Gesundheit

Programm:

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung entweder mit der 
übermittelten E-Termin Einladung oder sonst unter  lgbtiq@mag.linz.at.

Die Teilnahme am Forum ist kostenfrei

Begrüßung 
Hass im Netz
Dr.in Claudia Paganini, Medienethikerin
Rechtlicher Schutz vor Diskriminierung für LGBTIQA+*-Personen
Mag.a Katharina Buder-Justus, Gleichbehandlungsanwaltschaft
Pause 
Prävention im Fokus  - Risken erkennen für ein gesundes Leben
Dr.in med. Barbara Stoiber, Fachärztin für Gynäkologie/ 
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Vorträge:
Hass im Netz 
Dr.in Claudia Paganini, Medienethikerin
Hass im Netz ist ein wachsendes Problem, das insbesondere bestimmte Gruppen, darunter die Queer 
Community, stark betrifft. In diesem Vortrag werden die Ursachen für Hatespeech analysiert und erklärt, warum 
bestimmte Personen besonders gefährdet sind. Anhand von Beispielen wird gezeigt, wie gesellschaftliche Normen, 
Vorurteile und Anonymität im Internet zur Verbreitung von Hass beitragen. Zudem werden Strategien vorgestellt, 
mit denen sich Einzelpersonen schützen und aktiv gegen Hass im Netz vorgehen können.

Rechtlicher Schutz vor Diskriminierung für LGBTIQA+*- Personen 
Mag.a Katharina Buder-Justus, Gleichbehandlungsanwaltschaft
Die EU-Richtlinien zum Diskriminierungsschutz sind entscheidende Schritte zur Gleichstellung von LGBTIQA*-Personen, 
doch Österreich hat weiterhin nur die Mindeststandards umgesetzt. Während Entwürfe für ein „Levelling-Up“ existieren, 
fehlt eine politische Einigung. Anhand von Praxisbeispielen aus der Gleichbehandlungsanwaltschaft wird veranschaulicht, 
wo rechtlicher Schutz besteht – etwa bei Transidentität am Arbeitsplatz – und wo er fehlt, z. B. bei der Wohnungsvergabe 
an homosexuelle Paare. Forderungen für einen besseren Diskriminierungsschutz werden vorgestellt.

Prävention im Fokus - Risken erkennen für ein gesundes Leben
Dr.in med. Barbara Stoiber, Fachärztin für Gynäkologie
Dieser Vortrag bietet einen umfassenden Blick auf die Krebsprävention und -aufklä-
rung besonders bei lesbischen und bisexuellen Frauen, da diese statistisch weniger 
häufig Fachärzt*innen aufsuchen. Daher sind regelmäßige Vorsorgeuntersuchungen 
entscheidend. Der Vortrag motiviert die Teilnehmer*innen, sich aktiv mit ihrer Ge-
sundheit auseinanderzusetzen und notwendige Schritte zur Prävention zu ergreifen.




